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SATZUNG DES OBST UND
GAR-[ENBAUVEREINS

{-

$ 1 Name und Sitz
1 ) Der Yerein führt den Namen
Obst und Gartenbauverei-n €. V. leingarten
nachstehend kurz Yerein genannt. Er hat sej-nen Sitz in
74211 r.,eingarten und ist in das Yereinsregi-ster beim Amts-
gericht lleilbronn ( Vereinsregister ) untör Nr. VK 23g4eingetragen.

Z)Der Verej-n verfolgt ausschtleßlich und unlnittelba.r.
gerneinnützige Zweeke in Sinn d_es Abschnitts tt steuer-
begünstigte Zweckerr der Abgabenordnung. E'r ist elbst-
los tätig. Fr verfolgt nicht in erster lj-nie eigen-
wirtschaftliche Zwecke. Mittel- d,es Vereins dürfän nur
für satzungsmäßige Zwecke verwend.et rverden"

j)Die üitglieder erhalten keine Zuwendungen aus I'Iitteln
des Vereins.

4)Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr.

5)Es d"arf keine Person d-urch Ausgaben, die dem Zvieck d.er
Kör'perschaft fremd si-nd., ocier durch unverhältnisnäßig
hohe Ver;:ijlstgen begünstigt werd.en.

$ 2 Vereinsziele :

1)

nac.tif c l- gerrd aufgeführt en
i-örd ern I

ZieL, i-nsbesondere auf cl-en
Sachgebi:eten zu wirken u-n,I" zu

Auf clem Gebiet d"er Gartenkultur
zugleich als Beitrag zur land-
schaf tsentwicklung, f,and schaf ts-
.cestaltung und Lanoschaftspfle.ae.

Arr"f dem Gebie-b des liebha.ber-
obstbaus unter besondei..er Beri;ck--
si-chtigr-inu seirr e:: l_a.nri sclia.f-bs-
prä.a,ennen Bed.euinng, soiv-ie rj.i e
!k'haltuun,:.: u.nd. Pf1.eg;e al.ier a.ns-e-
s tarir:itel Cb stsor:tr:n"

-
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Diese

- Auf den Gebiet der t/aus_ und Kjeingärten,der ortsrzerschönerung und neinaipil"g".

- auf den Gebiet des UmweLt_ Landschafts_ uadilaturschutzes

wi-rkungs- und Förderungsziele werden erreicht durch:
- -Eine fortl_aufende Unterrichtung
de.r .ltitg-Zieder auf den genannten Ge_bieten.
- Durchfüyury von Lehrgängen, Lehr_fahrten, Besichtigungen-, sbnnittunter_
w_eisungen, Ausstel.-Z ungen und. ähnl ichZVeranstaLtungen
' Die AufkLärung d.er
durch Einiadungen zu
durch Vorträge, durch
und Berichte.

Öffentiichkeit
VeranstaTtungen,
Unterweisuitgen

KontlktpfTege nit kommuna-Ien undstaatjichen Ste-Z Jen, Verbänd.en undfnstituti-onen, gTeicher, ähnlicher odererg änz ender Z ie1 s etzung'-
Durch EnpfehTung und Werbung für denBesuch von veranslai.tungen des Kreisver-bandes für abstbanl, GarLen und Landschaft.

5 3 Organisation und Gliederung:

Der Verein setzt sich aus Einzelmitgliedern.zusanmen. Er istdem Kreisverband für Obstbau, Garten qnd Landschaft und nit_,telbar über. diesen dem Landesverband fi; obstbau, Garten_ undLandschaft Baden-württemberg e.v. st"iil.rt ang:eschlossen.

S 4 Finanzierung des Vereins:
(1) Der verein erhebt Beiträge. Alle Mitglieder mit Ausnahmeder Ehrenmitglieder sind beiiragsprri.cniif . N;;; r,riigii.a",können zur Entrig{rtung einer arrinän*"g"n,rÄ. herangez6g"r, wer-den, sofern die Mitgriederversammlung-eine Aufnahmegebtrhr be-schließt

Die Höhe ,rr'tq den Zeitpunkt dgr Fäl1igkeit des Beitrages,sowie die Höhe der Aufnahnregetirinr =.t"i die Mitgliederver_sanmlung auf vorschlag des voistandes fest. Ausgenömmen istder Teilbetrag des Beitrages, der vom KreisvJrband festge-setzt und an diesen abzuführen ist,.
Mitglieder, die den Beitrag nach Fälligkeit nicht entrichtethaben, werden vom Rechner/Kassenwa.i-i"*.hnt. Nach zweirna_



*igu" erfolgloser l4ahnune können die säumigen liitglieier. nach
$5 ausgescnl ossen r.ieSrien.

Z)Der i/erein finanzielt sich fe:ne: ourch Zuschüsse und
Förd ermittel öi-i,:n i;-::.,.]i:,r' stel-l-en rrn,i iurch 'sonstige z-g-
wend.ungen von driiier Seite.

J)Det Vorstand kaur iini.relschr-rldet in lioi qeiatenen i'iit.sli3,1e:n
di e Zanluns d -or .r.ufnahne,seb'ih.., d"es Beiträses ocer d e_r"unlaqestunden, aber ar-rch ra.nz od-er teilweise erlässeno Die Au,enahie-
rorol rrne ryi'l + i-Ä -^h -ai n1n*r e5E!4r1: ör-L w .j üu,Js,i 1i-!u11 ,, fii:c d.en an d-gn Lreisverbanc. abZU-führend en 3ertra.sstei :i_.

$5
1)Der Verein hat oraenil-iche ivritglieier und fördernd.e lirt-gii ede:: ohne Stinmr:echl,, sowie Eh.renmitglieder.

2) i{it_glieder können natärliche Bnd juristische pei.sonen r wr eaucir Körperschaften r,,i-ord.en, die Zwecü und Zieledes Vereins an_erkennen und geiriillt sind., ihn zu förcerno
Ord entliches l,:i tgri ed. Kann j ed e natürl j-che person rverd en, drein unbescholtenem Ruf e steht. Iv1inae::jänrige mässen dr e zu_
sti-ramung ihrer/ihres gesetzl. vertreier(s ) traci.iruiu"rr.
Förd.erndes ltiiiglied kann jeae natürliche (soweit sj-e ,ro't I -jährig ist ) oCer .ii,rrisiiÄche person, ,uri e arrch eine Körrerschaft
t'ref d en.

Ehrenmitslieder werd,-ön von vorstand und Äussehuß bestinnt,
Per Antrag zur Aufnahme in den verein ist schriftlicir. beinvorstand einzureichen. -tber een Antrag entscheidet d.er1\usschuß...Gegen die Abrehnung eines Aitrags, die schri_ftlich
?l*"_-Begqündune erf o1at, ist-binnen e j-nes-l:Tonats Berufuns andie Mitglied.erve:csa.rnnlnng möglich. tie nächste tiitefieJäi :"
versammlung entscheioe-b cLa.nn-end gültig.
Di e*I'ii_tgli edscha{'i endet durch Austritt, Ausschluß od er Toc"-rm Falle einer juristischen Person enclet die l,iitslierlscraftmit der Bröffnung ,1gs Velgteichs-bzw. Iionki.irsvu"i.tr"n", beiKörperschaften mit deren luflösung.
Der Austritt hat zurr. j1 .1o, 21) erfol.:en und ist o.em vorstandgegenüber bis zurit 3o.o6. Ces jeweiligen Jahres schriftlich
zL7 erklären.
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Der Ausschluß kann vom Vorsitzenden nach Beschruß von vor_stand und Ausschuß verfügt werden. Er kann insbesondere er_folgen wegen vereinsschädlgendem vernirl"n und Beitragsruck_ständen von mehr a1s einem Jahr. Er i=!- a** Mitglied schrift_liih nritzuteilen. 
Ys"r ' !!

rm Fal1e des Austritts oder a.usschiusses bestehen keinerleiAnsprüche an das Vereinsvzeii:dervereinsz"s"hö;1ä:11i"n'*;.J:Iä j*"t.ä::"n_::rä1i,rlf; Itung von Beitragsrückständen, 'sind 
z" ärlurr"".

. S 6 Rechte rrnd pfl-ichten der Hitglieder:

(1) Die Mitglieder sind berechtigt:

-Aufkjärung und Rat ja a-Z_len gartenbau_
J ic.hen .AngeLeg enhe iten einzihojen._Dre Einrichtungen und Vergünstigungen
des verejns jn -enspruch 

""- i-i'tÄZyn:"v=tt_An den Verejnsveränsta_Z tungen und Ver_sammTungen teiLzunehmen ggtL- aktiv mit_zuwirken, d.as worl ."u "r-gi.ii"n, Anträgezu steTlen, abzustinrnen Lnd zu wähjen.
Anträge an die Mitgliederversanmlung müssen drei l.Iochen vordem versammrungstermin beim vorsitzJnaen schriftlich vorlie_gen.

(2) Die Mitglied.er sind verpflichtet:

-sich frir die Durchführung der Vereins_aufgaben einzusetzen.
-Dje Satzungen und sonstigen -Entschej_dungen der Vereinsgreni"n- 

"u öeachtenund zu erfü-Z_Len.
-Die E'inrjchtungen des Verejns öej derenGe,brauc.lr schonend zu behandel.n und die
9rfgt unsachge näße Behand_Z.u ng verur.sachten
Schäd.en, .gTeichgüItig ob tah|jassig-oä;;-vorsätzLich begangen, zu beseitigeÄ L;;-.zu ersetzen.

-f'rir die ZieLe des Vegeins und sejnerübergeordneten G_liedejru ngen zu werben.

g 7 Organe des Vereins:
orqane des vereins sind die Mitgriederversammlung, der vor_stand und der Ausschuß.
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1 ) -Die l:ital-ied.erversain-nr-une isi oas cberste beschluB_fassende Oigan oes Vereins.
Dl" _l:rtglieoerversannr uns frndei rm lauf e d es r/e:eins iihr.smindestens einnai, in oei F.egel in """t"r, cluartal iiä;;i;;]jahr statt. Sie ist zt^r=! riocäen .rroriri" durch schrif tlicheEinlaaung im Äntsblatt ae:c Gneinde ,rrrl"" .Änqabe der Tas.es_oronune_ einzuberuf en. .Iäce. orinung=g";aß einr"rrrlu*" -uii"iied 

er_versa'nnlung ist ohne äücksicht o.,ri äi" zahL der utrr".-"ä;"-i,;;:-g1i-eaer beschl-ußf:1hig. fine,?Llsserordentlicire i,:itztierl er-
T?:"?tr*]-*nq hat innerhalb von einen t:onai-sf"tlr"lircei-r - r^rc.:.,1
1 / > der r\ iierie:er ei,re sclche ser:if trich b=antra:i-;'-rä" ";;;
Vorstani bz.,r. ie: .'.usschu.? o:e rr ilb";;f;;;--b;;;hii;:;.
Der lriiteliecerversannluns obl_iegt :

!i" Enigegeneahrne oer lätigkeits_und
r ässenbe:ichte r so,,.ri e d es [as-.=nrri.iu]:as_berichtes.
)ie -s'nr,'-i astung oes Vorstand.eS,
_1J1e r,rahi Oes Vorstandes, Ces :.usschussesund d er berden Kassenorüf e::.,- e r'estse-tzunq de:c i-_i-tgliecsb:iti,äge,
sor,'rei t nicht von l*ei;;;;;;;;-inrr]?"n..lie Geneh,:rgnrr des nausnalt"ofu."S":"- - '
Die Be_rrrfungsentscneio.ung gegärr- ä;;- .r1is_scnluß und 9i" Ve::sagung--oär"Aufnahrne eines
lirglieaes iurch Cen Voista:lo.lle Beratung äber ,,vesentliche Ve::einsan_ge!_egenaeiten und ÄngelegenheJ-ten äie vonau-sschu.ß äberwi es en,iiurdän.

-Die Genehniiglt.rg eine.r. Gescnäftso:r,cinunEDie Besc,rlu8fassung übe:: ;tnträgeDie Änoe::'unE der Sä.tzuno
,Di e Ve::einsäuf 1ö ".l.g- 

-----

z)samtliche Beschlüsse, nit Ar-rsnahne der satzungsänoerungund der. Auflösuns des rl-e::eins r,,,reden ntii- einfacher stinir:en-rnehrheit d er an-/esend en iiitglieoer--g.eiä,gt.Bei stimrnengleictr.heit gilt äin Antr;Ä-;is abgelehnt.
3)rahlen finclen in der F-e;er-. g_eheim statt. Die iriitglieoer-versaJnrclung bestertt ei.nen rvairt-reiter und kann auf"ä*""",vorschlae nit stirimenmehrheit eine ä"a"r. r\bstinmform be-schf-ieGeä. Dies ist nichi zLiraÄi!, ;;;;;" mehrere rie.ncroatenzur i',iahl stehen. :
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S 9 Vorstand:

(1)- Der Vorstand besteht zwingend aus:
' 1. Dem 1. Vorsitzenden

2. Dem 2. Vorsitzenden als Stel-lvertreter3- Den Rechner/Kassenwart
4. Dem Schriftführer.

(2) Der vorstand wird für 3 Jahre durch d.ie Mitglieder_versanmlung gewähIt. rhm obliegt die eeschluÄ;r;;;g arlerAngelegrenheiten der vereinsführi-rng, soweit diese nicht .emAusschuß und/oder der Mi-tgliederveiianrntung vorbehalten sind.Der vorstand kann einzelne Aufgaben ..ri einzelne vorstand.s_mitgilieder zur Erledigüng une_riragerr. -b"r vorstand ist be-schlußf ähig, r/enn nehr a1s die fatrt" der g"rähit"r, - 
Mi;_glieder anwesend sind. B:i stinnenjleichheil ist die Be_schlußfassungr zu wiederholen. Der zlrlitrescnrueralsung hatein nochmaligef^ Meinungsaustausch,roru.rr".*gehen. End.et diezweite Beschlußfassung ebenfa1ls mit stinmengleichheit, sogrilt der Antrag a1s ang:enommen, für den d.er erste vorsitzendegestinmt hat.

(3) Vorstand im Sinne des S ze BGB sind der vorsitzende undsein stellvertreter. tseide vertreten den verein einzer_n. siesind der Mitgliederversammlung verantwortlich, auskunfts_ undrechenschaf tspf 1 i chti g .

(4) Der vorsitzende oder sein stellvertreter führt die Be-schlüsse der Mitgliederversammlung, dei Ausschusses und desvorstandes aus und überwacht deren-iusführung..Er beruft und leitet d.ie Mitglied"r-r*i=.*o,1u'9, Vorstands_und AusschuBsitzungen, sowie äie sonstigen v.r""=iultungen .des Vereins.
Dem vorsitzenden steht es frei r z,t allen veranstaltungen desVereins im Bedarfsfall Sachverstanaige beratend hinzuzuzie_hen- Sind sorche unter den vereinsmilqliedern ,rorn..,a..,, sohat er zunächst auf vereinsrnitgliedei 

"'.,r.,:":.r,rgreiten.

S 10 Ausschuß:

(1) Der Ausschuß besteht aus den Mitgliedern des Vorstandesuriä mindestens 4 Beisitzern. D"! vorstand hat das Recht dieAnzahl der Beisitzer zu erweilerh..Die Zahl von 9 Beisitzernso11 nicht überschritten werden.
Der Ausschuß wird durch die Mitgliederversammlung für dreiJahre gewäh1t

(2) Der Ausschuß hat den Vorstand in der Erfürlung seinerAufgaben zu unterstützen und ihn bei der vereinsfriürung zu



7)
entlasten. Der Vorstand kann bestiinrnte Aufgaben zur Aus_führung einem einzelnen oder *"n.Lr"., Ausschußmitglledernübertragen- Gegenüber der Mitqri;äeJ;;rsamnlung bleibt dervorstand hierbei verantwortlic6. a""n sind ="rln"-äufgabennicht übertragbar, die den xernbereich der jeweiligen vor_sta-hdsfunktion ausmachen. ^\e!ravsr

( 3 ) Bei der Behandlung grundsätzlicher 
. 
,r.,q wi_chtiger. Fragenist der Ausschuß zu aei dÄratung.r, o.=-vorstandes zuzuziehen-

S 11 Haftung:
Der verein haftet seinen Mitgliedern nicht für Schäd.en undsachverluste, die bei seinen veranstait.r'g"r,, insbesonderebei vorträgien, DenonstrationenTi;;;;;änstartunge., 

Ausfrü_
3ili"ilteiligungen an Festen/unzugen ;;ä Versammlunsen, ent_

S 12 Rechnungsprüfung:

Alljährlich hat eine prüfung der Einnahnren und Ausgaben d.esvereins und seiner Rechnungsfuhrung -ä"r"n 
die von der Mit_gliederversanuirlung 

"-.r-r.ri.n _Kasserprr,t". zrJ erfolgen. DerPrüfungsbericht wird im Anschluß an'dln- Kassenberichl in derMitgrl i ederversammlung voiletragen .Nach einer evt1. ausipru"6." übär den prüfungsbericht 1äßt dervorsitzende zunächst -un"r die n"irä=i-"ig des Kassierers unddanach über die Entrastung d.es Gesar,tvorstandes abstimmen-

S l-3 sitzungsniederschriften:

Über alle sitzungen.und versammrungen sind vom schriftführerkurzgefaßte'Niederschriften r.: r.iligä"1 in denen wesentlichevorgängre, insbesondere Anträge 
""ä'-nlr=chlüsse aufqenommenwerden- Die Niederschriften sino ;;; JÄtor.orlführer und demVorsi_tzenden zu unterzeiehnen.

S 14 Satzungsänderung:

(1) Die Beschlußfassung über die Änderung dieser satzungobl iegt der Mitg1ied.ii".".*mr9ng. - 
iäu=i.htigte oder be_antragte Anderungen sind d.l yilöii.ä"r" mit ä", ei.,l"a,-,ngzur Mitgliederveisammlung 

="n5iiiii;;*;". Kenntnis zu brin_gen.

(2) Die Beschlußfassung ..er:folgt mit 2/3 btinrnrenmehrheit deranwesenden i'titglieder. Anderungen, ci" vom Registergerichtoder Finanzamt gefordert ?d:. ä*p'f";i; werden und den we-senskern der satzung nicht neerntrus;;;, können ebenso wie
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reoa.\tLonell e Jnae:uns_.n ri-om Vorstaro.nächsian i.rtg.lied.er',-eisamnlune ist ui"f711 Cd6^hv g ra .

beschlossen welien, Dersolcher 3eht uß bekannt_

.e ,-
V I -1 ,.1: l; I 

^ 
crli- -v , J -r4!:JC4:1 -.

1 )!ie rruflös'11:t:.- i3s
versamnlun: rrcg-,:_ca,
lllUDD.

Ii'3:.etns -{s;: -:]-I" in c'inor Tv,i-=ti -;^-j-G- .- *rr;: l : J:-j- j jU3 '-
äi. o11 ;.i ^^^* c--- -:\.iv- aÄ Lr. j r.is_-ti Tweck einberui-en w--Iien

lie E'nladure e,:ior-g, gemäß den 3estinmunqen oes $ E.Zur ;ruflösuni^is; 
"!.u 

-3 
li' - ir,eh:rheit oer stiriunberec:trsicnMitgl-ieder erfc:ice::li.ir,.' lio,nrt diese nicht zusiano.er so is-;lnnerhatb einer Flist von einem i,icnar 

-*i_ru 
a.-is:eroraenir_1c-:.ei'ii-tSliederve-:sai:illune e inzuberuf en. liese besehr i cßr ni + ,> /zl'lehrheit o"er a.::'yesenäen i'-itgli=d::: --"- " vL''vj-::=r' t/ i'j: u 1/ )

^\l) li'rjr den l:ll io-- 4.r:';^^.
vÄ, ; ;i 

" 
äic 

",.-u'i =' ä 
= = 

-.ri; 
i ii 3; i^: : : 

= 
I;;; i " ;"";i ; ;1-. g i ;, :;. ; ; :stertt. Deren p.echte 

'no 
pf1icht." 

"i""t;; ;i;ü-;;";'s az?t

il;-l*iig:iaiches G,:setzbuch. S.1e sinC je ar Iein,rertretr_rnes_
! r- u I : u .

i) Bei Aufl js;:: :r orj o.r 1rr€'n
s e i ne s n i 

" 
i,e" lii":?;;. ;H ":iffärt. : 

" 

u?ä;:t:";u;;uo:,i. j:i;ä"
d.en ocier die ,rnfa.lltraran..f
kann r.i ".o", ;ffi'*':;::ä;iäff*_;l=f :;'äffi;l;"u?:",Tää:*J#.=u 

"".:lnfal-iberecl^,.t. ol,e-. tn-rnn Ä cr
e i n e d i e s b 

" 
;* =i i 3n".3tä" ::äää1" ?lä- :' iä;,1'iä"1;. u :-;,1?fi 

" 
lr;bietet - liacir'eesc.rlußfassung, aber'vor B;;;;i;äÄoJrrii.ror.nist oie Ernwii-1-iguna oes Fiäänzarotes-"rnz,.ho1en.

Der 1, vorsitze:te hat oie Aufr_ösrin.1 des j/-ereins ,unve:z-;isrich
b ein Amts ge-ri cir-u i{ei rbronn ( v;;;i;;""äi. t ei- ) 

*r"""ääia=,r. -

$ te fnkra.fttreten der Satzuns

vorsiehend'e sat zL\ng wr:-rd e von d"e:r' aL1-<serorr1entlicnen IrTitsli e.er-v'e rsanmlung !_
Sie triti am Tage der Eintra_eu_ng ins Ver.einsresister belnrLntsgeri cht }iei r b:onn i n Krait . -

ä/
/-r'/"
2. Vorsii



s)
Weitere Unterzeichner gemäß s 59, III BGB:

2. An,,/,urrilja
-------:

ll

:,--iili,r"k{ -ßrrJ 6 -
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Der Verein

Obst- und Gartenbauverein e.V.
Leingarten

mit dem
vR 2381

Sitz in Leingarten wurde heute unter
in das Vereinsregister eingetragen,

icht - Registergericht
n, den 29. April 1996
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